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wissenschaftsrat   

  der wissenschaftsrat berät die bundesregierung 
und die regierungen der länder in fragen 
der inhaltl ichen und strukturellen entwicklung der  
hochschulen,  der wissenschaft und der forschung.  

 

    
 H I N T E R G R U N D I N F O R M A T I O N  Berlin  28 01 2019  

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufs-
forschung (IAB), Nürnberg 

WICHTIGSTE  AUFGAB E N  

Der gesetzliche Auftrag des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) wird 
im Sozialgesetzbuch Drittes Buch (SGB III) und Sozialgesetzbuch Zweites Buch (SGB II) 
festgeschrieben. Das SGB III regelt die aktiven und passiven Leistungen des Rechts der 
Arbeitsförderung. §§ 280 und 282 des SGB III weisen der Bundesagentur für Arbeit/ 
dem IAB die Aufgabe der Arbeitsmarkt- und Berufsforschung zu. Die Forschung richtet 
sich hauptsächlich auf die Leistungen der aktiven Arbeitsförderung und ihren Beitrag 
zur Erreichung der Zielsetzungen des SGB III. Diese beziehen sich beispielsweise auf 
die Verbesserung der individuellen Beschäftigungsfähigkeit, die Gleichstellung der Ge-
schlechter am Arbeitsmarkt und die Vermeidung unterwertiger Beschäftigung. 

WICHTIGSTE  K E NNGRÖßE N 

Haushalt 2017: Gesamtausgaben: 39,2 Mio. Euro 
davon Personalausgaben: 23,6 Mio. Euro 

Vereinnahmte Drittmittel 2017:   3,6 Mio. Euro 

Personal 2017: 258,6 grundmittelfinanzierte Beschäftigungs-
verhältnisse (Vollzeitäquivalente, VZÄ), 
darunter 168,9 VZÄ für wissenschaftliches Personal 

 Hinzu kamen 22,6 VZÄ für drittmittelfinanzierte  
wissenschaftliche Beschäftigte. 

ORGANISATION  

Das IAB ist keine Ressortforschungseinrichtung im engeren Sinne, da es nicht dem 
Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS) angehört, 



  

 wissenschaftsrat  

2 | 2  

  

sondern als „besondere Dienststelle“ der Bundesagentur für Arbeit (BA) mit dem Minis-
terium im Rahmen einer geregelten Kooperation zusammenarbeitet. 

Der Errichtung des IAB als besondere Dienststelle und wissenschaftliches Forschungs-
zentrum der BA liegt eine Geschäftsanweisung vom 16. Juni 2004 zugrunde. Als rechts-
fähige bundesunmittelbare Körperschaft des öffentlichen Rechts mit Selbstverwaltung 
führt die BA ihre Aufgaben im Rahmen des für sie geltenden Rechts eigenverantwort-
lich durch. Selbstverwaltungsorgane sind der Verwaltungsrat |1 und die Verwaltungs-
ausschüsse |2 bei den Agenturen für Arbeit. Der Vorstand leitet die BA, führt deren 
Geschäfte und vertritt sie gerichtlich und außergerichtlich. Das IAB ist dem Vorstands-
vorsitzenden der BA zugeordnet. 

Die Leitungsstruktur des IAB ist durch die Rahmengeschäftsordnung für das Institut 
geregelt. Die Direktorin bzw. der Direktor des IAB leitet und vertritt das Institut als 
Ganzes nach innen und nach außen und bildet gemeinsam mit der Vizedirektorin bzw. 
dem Vizedirektor die Institutsleitung.  

 

 

| 1 Der Verwaltungsrat besteht in drittelparitätischer Zusammensetzung aus je sieben ehrenamtlichen Vertreterinnen und Vertretern 
der Arbeitnehmer, der Arbeitgeber und der öffentlichen Körperschaften. Zu den strategischen Aufgaben des Verwaltungsrats gehört 
unter anderem die Genehmigung der geschäftspolitischen Ziele als Anstoß des Haushaltsplanungsprozesses und die laufende Kon-
trolle der Zielerreichung. Das IAB berichtet regelmäßig dem Verwaltungsrat und seinen Ausschüssen zum Forschungsprogramm und 
zu den Forschungsergebnissen. 

| 2 Die Verwaltungsausschüsse überwachen und beraten die Agenturen für Arbeit bei der Erfüllung ihrer Aufgaben. Bei jeder Agentur 
für Arbeit besteht ein drittelparitätisch mit Vertreterinnen und Vertretern von Arbeitgebern, Gewerkschaften und Kommunen besetz-
ter Verwaltungsausschuss. Die Zahl der Mitglieder der Verwaltungsausschüsse setzt der Verwaltungsrat fest. 
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